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Ukrainischer Außenminister Kuleba
sucht Frieden in China

Ukrainischer Außenminister Kuleba besucht China, um
Frieden im Ukraine-Konflikt zu besprechen und

diplomatische Beziehungen zu stärken.

Kuleba’s Besuch in China: Ein Schritt zur
Friedenssuche

Von dpa

23. Juli 2024, 19:26 Uhr

Die diplomatischen Bemühungen Ukrainischer Außenminister
Dmytro Kuleba in China stehen im Zeichen der Hoffnung auf
Frieden. Dies ist ein wichtiges Signal für die internationale
Gemeinschaft und die betroffenen Regionen.

Ein historischer Besuch

Dmytro Kuleba, der Außenminister der Ukraine, hat kürzlich
Peking besucht, was nicht nur seine erste Reise nach China seit
dem Beginn des russischen Übergriffs im Februar 2022 markiert,
sondern auch den ersten vollwertigen Besuch eines ukrainischen
Außenministers seit 2012. Kuleba sieht diesen Besuch als eine
Möglichkeit, die diplomatischen Beziehungen zu China zu
vertiefen und um Unterstützung für eine Friedenslösung im
Konflikt mit Russland zu gewinnen.

Die Bedeutung Pekings für den Frieden



Kuleba betont die entscheidende Rolle, die China spielen könnte,
um einen gerechten und dauerhaften Frieden in der Ukraine zu
erreichen. Seine Gespräche in Peking zielen darauf ab, eine
Annäherung der Positionen zwischen der Ukraine und China zu
fördern, um einen Rahmen für eine künftige Friedenskonferenz
zu schaffen. Er möchte verhindern, dass verschiedene
Friedenspläne in Konkurrenz zueinander stehen und dadurch die
Verhandlungen behindern.

Herausforderungen und Gelegenheiten

Der ukrainische Außenminister sieht die Herausforderung in der
Notwendigkeit, Druck auf Russland auszuüben. Kiew hofft, dass
China als eine der großen Weltmächte seinen Einfluss geltend
macht. China hat bereits einen eigenen Friedensplan vorgestellt,
der jedoch im Widerspruch zu den ukrainischen Vorstellungen
steht, da er keinen vollständigen Rückzug der russischen
Truppen vorsieht. Diese Differenzen könnten die Gespräche in
Peking erschweren, bieten aber auch die Gelegenheit für einen
konstruktiven Dialog.

Wichtige Fragen im Fokus

Im Mittelpunkt der Gespräche wird die zentrale Frage stehen:
Wie kann Frieden in der Ukraine erreicht werden? Kuleba ist sich
bewusst, dass der Weg zu einem Frieden nicht leicht sein wird,
doch der Dialog mit China könnte entscheidende Fortschritte
bringen. Angesichts der anhaltenden Konflikte und der
humanitären Lage in der Region ist es von großer Bedeutung,
dass alle involvierten Parteien bereit sind, einen ernsthaften und
sinnvollen Beitrag zur Friedenssuche zu leisten.

Ausblick

Kulebas Besuch in China erfolgt in einer Zeit, in der der Krieg in
der Ukraine bereits seit über zwei Jahren andauert. Das
Engagement des ukrainischen Chefdiplomaten zeigt den Willen



Kiews, internationale Unterstützung zu gewinnen und den Weg
für einen Frieden zu ebnen, der sowohl die ukrainischen als auch
die internationalen Interessen berücksichtigt. Es bleibt zu
hoffen, dass diese diplomatischen Bemühungen fruchtbar sind
und zu einem echten Fortschritt führen.
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